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Im Monat November bahnt Gott einen Weg, wo es keinen zu geben scheint. Er setzt übernatürlichen 

Glauben für unmögliche Situationen und göttliche Umkehrungen frei. Er befähigt uns, uns 

zurückzuholen, was der Feind uns gestohlen hat. 

 

Wenn wir unseren Geist in seinem Wort erneuern, schenkt Gott uns Freude für die Reise und Geduld 

für den Prozess. Unsere Prüfungen sollen zu unserem Zeugnis werden - zum Zeugnis seiner Güte. 

 

Er ist mein Wegbereiter 

 

"Der Herr ist meine Stärke und mein Lied, er ist mein Heil geworden." (Psalm 118:14, NKJV) 

 

Gott bahnt einen Weg, wo es scheinbar keinen gibt. Viele Menschen befinden sich in unmöglichen 

Situationen, in denen es keine Lösung zu geben scheint. Vielleicht versuchst du, auf einem verrückten 

Markt ein Haus zu kaufen, hast eine schlimme Diagnose, verlierst deinen Job oder dein 

Unternehmen, kämpfst mit Unfruchtbarkeit oder kämpfst darum, über die Runden zu kommen. Gott 

kennt das Ende von Anfang an und ist von deiner aktuellen Situation nicht überrascht. 

 

Glaubst du, dass Gott eine Lösung für deine spezielle Situation hat? Worauf setzt du deinen Glauben? 

Glaubst du an die Unmöglichkeit deines Kampfes oder an Gottes Fähigkeit, ihn zu überwinden? 

Worauf wir uns auch immer konzentrieren, es wächst: die scheinbare Unmöglichkeit unserer 

Situation oder Gottes übernatürliche Fähigkeit. Wenn du dich auf Gottes übernatürliche Fähigkeiten 

konzentrierst, die in deiner Situation wirken, zieht dein Glaube göttliche Lösungen und Wunder an. 

Deine Prüfung wird zu deinem Zeugnis. 

 

Sieh zu, wie das, was der Feind zu nutzen versuchte, um dich zu entgleisen, umgedreht und zu 

deinem Vorteil genutzt wird. Das Blatt wendet sich zu deinen Gunsten! Der Feind hat es übertrieben 

und ist in die Ecke gedrängt worden. 

 

Dieses Wort ist für alle, die vor einer großen Schlacht stehen und einen übernatürlichen Durchbruch 

brauchen. Es ist für dich, wenn sich die Dinge immer wieder schwierig anfühlen und du scheinbar 

nicht durchbrechen kannst. Es ist wichtig, deinen Geist mit der Wahrheit zu erneuern und deinen 

Glauben auf Gottes Fähigkeit zur Überwindung auszurichten. Erkläre die Wahrheit der Heiligen 

Schrift über deinem Leben. Bitte Gott, die Wahrheit in seinem Wort hervorzuheben - auch wenn sie 

sich noch nicht wie die Wahrheit anfühlt.  



 

Freude für die Reise 

 

Die Freude am Herrn ist meine Stärke (siehe Nehemia 8,10). 

 

Oft haben wir große Träume und Ziele, die uns alles abverlangen. Aber wenn wir uns nur noch auf 

das Ziel konzentrieren, können wir die Reise, auf der wir uns befinden, aus den Augen verlieren. 

Unser Fokus auf das Endziel kann uns entgleisen lassen und dazu führen, dass wir die Freude am 

Heute verpassen. Wir müssen uns bewusst auf den Prozess einlassen. So viele Menschen wollen das 

Endergebnis vorwegnehmen und verlieren dabei das Wachstum auf dem Weg zum Ziel aus den 

Augen. Wenn wir uns nur auf das Endergebnis konzentrieren, können wir entmutigt werden. 

Konzentriere dich lieber auf kleine Siege und Fortschritte, nicht auf Perfektion. 

 

Gott erinnert uns daran, dass wir mit ihm zusammen auf dem Weg sind. Die Freude des Herrn ist eine 

Frucht des Geistes und fließt aus uns heraus, wenn wir den Heiligen Geist aufnehmen. Denke daran, 

dass er bei dir ist und in unseren Prozess einbezogen werden möchte. Dieses Wort ist für Menschen, 

die sehr auf ihre Ziele fokussiert sind. Wenn du das bist, warst du in letzter Zeit vielleicht sogar 

enttäuscht, dass deine Ziele nicht so vorankommen, wie du es dir erhofft hast. Du würdest dich im 

Moment nicht als fröhlich bezeichnen und bist dir nicht sicher, wann oder wie das passiert ist. 

 

Wenn es dir so geht, lade Gott an die Orte ein, an denen du deine Freude verloren hast. Verbringe 

Zeit in seiner Gegenwart, um einfach bei ihm zu sein, auch wenn es scheint, als hättest du keine Zeit - 

besonders dann! Werde langsamer und schau dich um. Bitte Gott, dir zu zeigen, wo du deine Freude 

verloren hast und wie du sie wiederfinden kannst. Wenn du dich mit ihm verbindest, wirst du 

Klarheit und Freude zurückgewinnen. Und wer weiß? Vielleicht stellst du sogar fest, dass sich diese 

alles verzehrenden Ziele in seiner Gegenwart verändern und in etwas ganz anderes und noch 

Schöneres verwandeln. 

 

Die Belohnung naht! 

 

"...'Verfolge sie', antwortete er. Du wirst sie sicher einholen und die Rettung schaffen." (1. Samuel 

30:8, NIV) 

 

In der Bibel gibt es eine Geschichte von David und seinen mächtigen Männern bei Ziklag (1. Samuel 

30). Als sie nach Hause zurückkehrten, mussten sie feststellen, dass die Amalekiter ihre Stadt 

überfallen und geplündert, sie niedergebrannt und die Frauen, Kinder und Tiere gefangen 

genommen hatten. David ging in seiner Not zum Herrn und fragte ihn, ob er dem Diebesgut 

nachgehen solle. Der Herr sagte JA! Also verfolgten er und seine mächtigen Männer die Amalekiter, 

überholten sie und holten alles zurück, was gestohlen worden war! 

 



Wir wissen, dass der Feind der Fürst der Macht des Himmels ist und dass er gekommen ist, um zu 

stehlen, zu töten und zu zerstören (Johannes 10,10). Er kann nur die Macht nehmen, die wir ihm 

geben. Wenn uns etwas gestohlen wird (ein Traum, eine Beziehung, Geld, ein Kind, eine Ehe), kann 

es leicht sein, einfach zu akzeptieren, dass es so sein muss. Aber was ist, wenn Gott uns einlädt, dem 

nachzugehen, was wir verloren haben, so wie er es bei David getan hat? Was ist, wenn er uns 

auffordert, im Glauben für das einzutreten, was er versprochen hat oder was uns rechtmäßig 

zusteht? 

 

Wir befinden uns in einer Schlacht um den Planeten - ein geistlicher Krieg, der vor unseren Augen 

stattfindet. Wir sind jetzt aufgefordert, dem Herrn die gleiche Frage zu stellen wie David. Sollen wir 

dem nachjagen, was verloren gegangen ist? Gott hat uns in 1. Johannes 5,14-15 zugesichert, dass wir 

alles bekommen werden, was wir nach seinem Willen erbitten! Es ist an der Zeit, sich mit Gott 

zusammenzutun, um zurückzuholen, was verloren gegangen ist. Die Entschädigung kommt! 

 

Gott lädt dich ein, deine Verluste nicht hinzunehmen, sondern aufzustehen, mutig zu sein und für das 

zu kämpfen, was dir rechtmäßig gehört. Dieses Wort ist für Menschen, die in den letzten Jahren 

etwas verloren haben. Wenn du in der Zeit der Pandemie etwas verloren hast (Beziehungen, 

Arbeitsplätze, Häuser, Geschäfte, Gewinne aus Geschäften usw.), ist es jetzt an der Zeit, es 

zurückzuholen. Frag zuerst Gott, ob du das, was der Feind dir genommen hat, verfolgen sollst. Wenn 

er "Ja" sagt, frage ihn, wie du vorgehen sollst. Dein Sieg liegt in den Händen des Gottes der 

Gerechtigkeit. (Foto via Piqsels) 

 

Absolute Wahrheit 

 

"Dann werdet ihr die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen." (Johannes 8:32, 

NIV) 

 

Gottes Wort ist die absolute Wahrheit, und Jesus kam auf die Erde, um diese Wahrheit zu verkörpern 

(Johannes 14,6). Der Relativismus hat unsere Welt und sogar die Kirche infiltriert. Anstatt zu glauben, 

was die Bibel sagt, haben wir Lehren und Denkweisen entwickelt, die sich je nach unseren 

Erfahrungen ändern. Nehmen wir zum Beispiel übernatürliche Heilung. Wenn wir Gottes Heilung 

nicht erlebt haben, könnten wir daraus schließen, dass er nicht mehr heilt, und vielleicht sogar 

beschließen, dass die Gaben des Geistes nicht mehr wirken. Aber nur weil wir etwas nicht persönlich 

erlebt haben, heißt das nicht, dass es nicht wahr ist. 

 

Das Wort Gottes sagt uns, dass wir unseren Geist mit der Wahrheit erneuern müssen (Römer 12,2). 

Dieser Vers ist ein Hinweis darauf, dass wir mit Diskrepanzen zwischen Gottes Wort und unserer 

Erfahrung konfrontiert werden können. Das bedeutet einfach, dass wir uns auf die Wahrheit stützen 

müssen, damit unsere Erfahrungen schließlich mit der Wahrheit von Gottes Wort übereinstimmen. 

Anstatt unsere Überzeugungen zu ändern, damit sie mit dem übereinstimmen, was wir sehen, sollten 

wir unseren Geist bewusst mit dem Wort Gottes erneuern, das die Wahrheit ist. 

 



Er ruft uns als Gläubige auf, uns von der Welt zu unterscheiden. Er fordert uns heraus, ihn beim Wort 

zu nehmen und sein Wort als Waffe zu benutzen. Wir sind jetzt eingeladen, noch tiefer in das Wort 

Gottes einzutauchen, denn Gott gibt uns das Verständnis frei. 

 

Das ist etwas für dich, wenn du dich danach sehnst, Gott auf übernatürliche Weise in deinem Leben 

wirken zu sehen. Wenn du bereit bist für ein Upgrade deines Glaubens, dann bleibe standhaft und 

weigere dich, deine Lehre zu ändern, damit sie zu deinen aktuellen Erfahrungen passt. Bitte Gott, dir 

die Augen und das Herz für die tieferen Wahrheiten der Bibel zu öffnen, und bitte darum, dass sich 

diese Wahrheiten in deinem Leben manifestieren. Dann verbünde dich mit ihm im Glauben und halte 

an seiner Wahrheit fest, noch bevor du sie siehst. 


